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Schiedsrichter der heutigen  
Bezirksliga-Partie ist Herr 

Fabian Hager vom VfB Waldshut. 

VORWORT 

Liebe Fußballfreunde 

Nächstes 6-Punkte-Spiel – Vision? 

Zum heutigen Bezirksliga-Heimspiel begrüße ich 
Sie auch im Namen der Vorstandschaft des SV Je-
stetten herzlich hier im Seestadion.  

Einen besonderen Gruß widmen wir unseren Gäs-
ten, dem FC Schönau, dem Schiedsrichter dieser 
Partie sowie den mitgereisten Gästefans. 

Und natürlich begrüßen wir die zahlreichen Fans 
unserer Farben, besonders unsere "Schümlikurve". 

Ein großer Dank gilt unseren großzügigen 
Sponsoren und Gönnern, ohne die unsere Verein-
sarbeit so nicht möglich wäre. 

Nächstes „6-Punkte-Endspiel“ für unsere Erste. 
Nach diesem Spiel beträgt der Rückstand auf 
Schönau zwei, fünf oder acht Punkte. Alles klar? 
Ein Sieg muss her. Kommt Ihnen das bekannt vor? 
Stimmt, das habe ich bereits bei den letzten Heim-
spielen gegen Binzen und Bad Bellingen geschrie-
ben. Es bleibt großartig. Jedes Heimspiel hat „End-
spiel-Charakter“. Ich glaube an unsere 1. Mann-
schaft. Weiterhin bis zum Schluss nicht aufgeben.  

Auch heute bieten wir den ganzen Tag Fußball. 
Um 11 Uhr starten wir mit einem Leistungsver-
gleich zwischen unserer D1 und der D2 von Ra-
dolfzell. 12.30 Uhr folgen zwei internationale E-Ju-
gendspiele gegen Ellikon-Marthalen.   

Vision? Was könnten wir wollen? Der SV Jestetten 
bietet Fußballspielen im Verein für alle im Bereich 
Breitensport. Wir pflegen ein aktives Vereinsleben 
und schaffen es, den Verein zusammen mit den 
Vereinsmitgliedern nachhaltig am Laufen zu hal-

ten. Unsere Rechnung ist ausgeglichen. Der Be-
such unseres Sportplatzes macht Freude. Wir ha-
ben auch Zuschauer außerhalb unseres Vereines. 
Die Zusammenarbeit mit der Gemeinde, anderen 
Ortsvereinen oder auch anderen Fußballvereinen 
wird geschätzt. Wir leisten einen Beitrag für le-
benslanges Sporttreiben und ehrenamtlichen En-
gagement. 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen und uns ein 
großartiges, faires Spiel und unbedingt drei 
Punkte für unseren SVJ. 

Mit sportlichen Grüßen 

 

 
 
 
 
 
Markus Hitz 
Vorsitzender SV Jestetten 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

DER TRAINER HAT DAS WORT 

Liebe Sportfreunde des SVJ 
Herzlich willkommen zu unserem letzten Heim-
spiel in diesem Jahr gegen den FC Schönau. Be-
sonders begrüßen möchte ich unsere Gäste mit 
ihrem Trainerteam sowie den angereisten Anhä-
ngern aus dem Wiesental. 

Nun ist schon wieder eine Vorrunde vergangen 
und wir bestreiten heute schon wieder das erste 
Rückrundenspiel der laufenden Bezirksliga-Saison 
2022/23. 

Es braucht nicht wirklich viel Rückblick oder Ana-
lyse, um festzustellen, dass wir keine gute Vor-
runde gespielt haben. Wir stehen nicht dort, wo 
wir stehen wollen. Unser Ziel war am Anfang der 
Saison ganz klar ein anderes. Viele Gründe, ich 
würde sagen, von allem etwas, haben zu der ak-
tuellen Situation geführt. Wir haben jede Saison 
mit Verletzungen, Abwesenheiten usw. zu tun, 
aber in dieser Vorrunde hatten wir leider von al-
lem zu viel, um es auf Dauer wirklich noch kom-
pensieren zu können. Hinzu kommt, dass wir die 
Basis in der Sommervorbereitung aufgrund der 
Urlaubszeit nicht legen konnten, um auch körper-
lich in schwierigen Spielphasen dagegenhalten zu 
können. So landet man schließlich, und meistens 
geht das schneller als man selbst vielleicht zu-
nächst wahrnimmt, in Regionen der Tabelle, aus 
denen man nur mit enorm viel Kampfgeist, Einsatz 
und Glück wieder herauskommt. Trotzdem muss 
man das Positive aus dem ganzen herausziehen 
und dies war in den letzten 7-8 Spielen deutlich 
zu sehen. Die Qualität der einzelnen Spieler ist ab-
solut vorhanden. Wir hatten gegen jeden der letz-
ten 8 Gegner, die Chance die Spiele zu gewinnen. 
Dies sollte uns Mut und Selbstvertrauen für heute 
und für die Rückrunde geben.  

Heute wollen wir den Schwung aus dem letzten 
Heimspiel gegen Bad Bellingen mitnehmen. Es 
war ein Kraftakt, aber wir waren absolut auf Au-
genhöhe mit Bad Bellingen. Die drei Punkte haben 
gutgetan und unser Ziel ist es, mit dem gleichen 
Gefühl in die Winterpause zu gehen. 

Es braucht noch einmal volle Konzentration und 
Einsatzbereitschaft gegen eine sehr stabile und 
robuste Mannschaft aus Schönau. 

Für heute, aber vor allem für die Unterstützung 
während der ganzen schwierigen Vorrunde, 
möchte ich mich bei allen Zuschauern und Anhä-
ngern des SVJ ganz herzlich bedanken. 

Allen wünsche ich eine sehr schöne und erhol-
same Weihnachtzeit. 

Mit sportlichen Grüßen 

 

 

 
Michele Masi   
Cheftrainer 1. Mannschaft 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

UNSER GAST 

Steckbrief  
FC Schönau  

Gründung: 1908 
Vereinsfarben: Rot-Weiß   

Mannschaften:   
1. Mannschaft (Bezirksliga Hochrhein)  
2. Mannschaft (Kreisliga B-2) 
7 Jugendmannschaften 
2 Frauenteams  
 
Der FC Schönau absolviert nach seinem 
einjährigen Intermezzo in der Landesliga 2015/16 
bereits wieder seine siebte Bezirksliga-Saison. In 
der Saison 2016/17 schaffte er noch Platz 3 und 
damit – Vizemeister SV Weil 2 war nicht 
aufstiegsberechtigt – die Relegationsspiele um 
den direkten Wiederaufstieg, scheiterte aber am 
SV Ballrechten-Dottingen. 

Danach tauchte er ins Tabellen-Mittelfeld ab. 
Ausreißer nach oben oder unten gab‘s keine 
mehr. Oder, positiv formuliert, mit dem Abstieg 
hatten die Schönauer seither nie etwas zu tun. 
Schlechteste Platzierung war die 13. 
in der früh abgebrochenen Corona-
Saison 20/21. Auch in der Vorsaison 
wurde der angestrebte sichere 
Mittelfeldplatz mit Rang 7 klar 
erreicht, mit drei Punkten Vorsprung 
auf unseren SVJ auf Platz 9. 

Dieses Jahr soll es mit einem kaum 
veränderten Kader (nur ein Ab- 
sowie drei Zugänge) zumindest zum 
Klassenerhalt reichen. Und auf dem 
Papier sieht es diesbezüglich auf den 
ersten Blick gar nicht so schlecht aus. 
Der FCS steht aktuell mit 20 Punkten 

auf Platz 9. Allerdings beträgt der Abstand zur 
Abstiegszone nur vier Zähler. Und wenn man sich 
die Spielberichte anschaut, sieht man, dass die 
Schönauer in einigen Spielen schlicht und einfach 
auch das nötige Quäntchen Glück auf ihrer Seite 
hatten. So zum Beispiel bei ihren 1:0-Heimsiegen 
gegen unseren SVJ und die SF Schliengen zu 
Beginn der Saison. Auch das 4:1 gegen den SV 
Laufenburg 2 vor zwei Wochen stand bis kurz vor 
Ende „Spitz auf Knopf“, wurde erst durch zwei 
späte Treffer endgültig entschieden. 

Die Schönauer „Erste“ holt – gefühlt schon immer 
– auch in dieser Runde ihre Punkte vor allem im 
heimischen Jogi-Löw-Stadion. Auswärts waren es 
bislang nur deren fünf. Aufhorchen ließ sie 
insbesondere mit dem 1:1 beim SV Buch und 
besonders mit dem 3:2 beim FC Wittlingen. 
Zuletzt gelang ihr nach 0:2-Rückstand noch ein 
2:2-Remis beim SV Herten. 

Für das heutige Heimspiel im Seestadion gilt das 
Motto: Anything goes! Auch nochmal ein 
„Dreierpack“ zum Jahresabschluss – vor allem mit 
dem nötigen Quäntchen Glück diesmal auf 
unserer Seite. HOPP DIE ROTÄ!!!!! 

Die 1. Mannschaft des FC Schönau in der Bezirksliga-Saison 2022/23. 
Bild: Homepage FCS 



 

 

  



 

 

AKTUELLER SPIELTAG  

Samstag, 03.12.22 
 

SG Wehr-Brennet – RW Weilheim  14:30 Uhr 
SV Herten – FC 08 Tiengen   15:00 Uhr 
SV Jestetten – FC Schönau   16:00 Uhr 
SF Schliengen – FC Wittlingen 17:00 Uhr 
 
Sonntag, 04.12.22 
 

FC Hochrhein – SV Buch   14:15 Uhr 
SG Mettingen – SV Laufenburg 2  14:30 Uhr 
TuS Efringen-Kirchen – TuS Binzen  15:30 Uhr 
 
Samstag, 04.03.23 
 

VfB Waldshut – VfR Bad Bellingen 17:30 Uhr 
 
 
TABELLE BEZIRKSLIGA 

  Sp. Tore Pkt. 
1 FC 08 Tiengen   15 69:21 42 
2 VfB Waldshut  15 63:34 34 
3 SG Mettingen 15 40:23 30 
4 FC Wittlingen (A) 15 43:30 26 
5 SV Buch  15 36:26 23 
6 TuS Binzen (N) 14 38:32 23 
7 FC Hochrhein  15 38:42 22 
8 SG Wehr-Brennet 15 31:37 20 
9 FC Schönau 15 27:36 20 
10 SF Schliengen (N) 14 36:32 19 
11 VfR Bad Bellingen (A) 15 30:38 17 
12 SV Herten  15 32:34 16 
13 TuS Efringen-Kirchen 14 31:40 16 
14 SV JESTETTEN  15 21:31 15 
15 SV Laufenburg 2 15 25:47 13 
16 FC RW Weilheim  14 6:63 1 
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1. MANNSCHAFT – RÜCKBLICK  

Abstand verkürzt – SVJ besiegt 
Bad Bellingen 
Im Heimspiel gegen den VfR Bad Bellingen 
konnte der SVJ den in Wittlingen 
ergatterten Auswärtspunkt veredeln und 
ging nach einer intensiven Partie letztlich als 
verdienter Sieger vom Platz. Bis es soweit 
war, sollte unserer Mannschaft aber ein 
gehöriges Stück Arbeit bevorstehen. 

 

 

 

Die Gäste, immerhin Absteiger aus der Landesliga, 
kamen zunächst besser ins Spiel. Der SVJ suchte 
lange Zeit nach der Sicherheit und verlor in der 
Anfangsphase zu einfach zu viele Bälle. Die Gäste 
konnten daraus aber noch kein wirkliches Kapital 
schlagen, obwohl die Sturmspitze mit beiden 
Toptorschützen durchaus gefährlich wirkte. Nach 
etwa 20 Minuten kam dann auch der SVJ besser 
ins Spiel und verzeichnete seinerseits die ersten 
Torabschlüsse. Zunächst brachte Raffaele Ponzo 
einen Freistoß direkt aufs Tor, scheiterte aber am 
Gästetorhüter. Selbiges Schicksal ereilte wenig 
später Mustafa Akgün, der den Bad Bellinger 
Schlussmann mit einem sehenswerten 
Seitfallzieher aus spitzem Winkel prüfte. Der 
nächste Abschluss gelang Cristian Boscarino, 
dessen Schuss aber zu zentral geriet um den 
Torhüter wirklich in Verlegenheit zu bringen. 
Obwohl die Gäste immer wieder mit Tempo in 
Richtung Jestetter Tor unterwegs waren musste 
SVJ-Keeper Yannic Frey bis dahin nicht wirklich 
entscheidend eingreifen. Die Defensive um 

Francesco Arena und Sandro Scheier stand 
weitgehend sicher. Nach etwas mehr als einer 
halben Stunde schien es als drehe sich das Spiel 
endgültig zu Gunsten des SVJ. Nach einem langen 
Ball in die Tiefe rutschte ein Bad Bellinger 
Innenverteidiger weg, Akgün erkannte die 
Situation sofort und machte sich allein auf den 
Weg in Richtung Gästetor. Auf diesem Weg war er 
nur noch per Foulspiel zu stoppen, folgerichtig 
entschied der Schiedsrichter auf Notbremse und 
dezimierte die Gäste bereits in Halbzeit 1. In der 
Folge gab dieser Platzverweis allerdings zunächst 
mehr Auftrieb für die Gäste, die nun in einer 
"Jetzt-erst-recht-Stimmung" auf das Führungstor 
drängten. Zwar verpasste Nico Husz vor der Pause 
noch eine gute Chance für den SVJ, ansonsten 
blieben die Gäste gefährlicher. Allerdings fehlten 
bis zur 45. Minute die Abschlüsse, was sich dann 
aber ändern sollte. Ein Bad Bellinger Stürmer 
eroberte kurz hinter der Mittellinie den Ball und 
begab sich mit viel Tempo in Richtung SVJ-
Strafraum. Dort wurde er zu spät angegriffen, 
sodass sein Schuss aus etwa 20 Metern nicht mehr 
verhindert werden konnte. Frey im Kasten des SVJ 
konnte diesen Schuss zwar noch abwehren, war 
dann aber gegen den Nachschuss machtlos. So 
ging es mit einem ärgerlichen und knappen 
Rückstand in die Pause.  

Zur zweiten Hälfte hatte sich unsere Mannschaft 
einiges vorgenommen. Die Gäste verlagerten sich, 
naturgemäß, eher in Richtung Defensive und 
waren auf Konter aus. Ein schnelles Tor war 
gefragt und dies sollte dem SVJ auch gelingen. In 
der 50. Minute passte Yannic Rüd in den Lauf von 
Pascale Moog. Begünstigt von einem groben 
Schnitzer der Bad Bellinger Innenverteidigung 
kam der Ball durch. Moog fackelte nicht lange, 
nahm die Kugel direkt, und beförderte das Leder 
mit links aus 20 Metern in den Winkel. Ausgleich! 

SV Jestetten 
gegen 
VfR Bad Bellingen  
   

2:1 (0:1) 



 

 

Das rief nun aber natürlich die Gäste wieder auf 
den Plan. Kurz nach dem Ausgleich verhinderte 
Frey die erneute Gästeführung. Einen Kopfball aus 
kurzer Distanz kratzte er gerade noch von der 
Torlinie. Es entwickelte sich nun ein offenes Spiel 
auf Messers Schneide, mit leichten Vorteilen für 
den SVJ. Nach etwas mehr als 70 gespielten 
Minuten leitete Moog den Ball auf den, über links, 
gestarteten Rüd, der plötzlich frei durch war. Rüd 
legte den Ball am herausstürmenden Torhüter 
vorbei und wurde von diesem klar von den Beinen 
geholt. Der Schiedsrichter entschied umgehend 
auf Strafstoß, eine unstrittige Entscheidung. 
Mustafa Akgün schnappte sich den Ball und 
übernahm Verantwortung. Vom Punkt blieb er 
sicher und souverän und sorgte so für die 
Führung. Aufgeben sollten die Gäste in der Folge 
aber noch lange nicht. Nach etwa 80 Minuten 
stürmte ein Bad Bellinger Stürmer allein auf das 
Jestetter Tor zu, Frey sollte im 1 gegen 1 aber 
letztlich die Oberhand behalten. Auf der 
Gegenseite fand ein schönes Tor von Moog, 
wegen einer vermeintlichen Abseitsstellung, keine 
Anerkennung. Leider eine Fehlentscheidung, wie 
sich nach ausgiebigem Videostudium 
herausstellen sollte. In der Schlussphase sollte die 
Intensität und Emotion dann nochmals 
zunehmen, fast schon "überschwappen". 
Zunächst folgte in der 89. Minute der zweite 
Platzverweis für die Gäste, nac hdem ein 
Mittelfeldspieler wegen wiederholtem Foulspiel 
die Ampelkarte sah. Bereits tief in der 
Nachspielzeit kam es dann zu einem Gerangel an 
der Jestetter Bank. Ein Gästespieler wollte den Ball 
zur schnellen Ausführung eines Einwurfs, die Bank 
stand dabei leicht im Weg. Es folgten zwei kleinere 
Schubser von Bellinger und Jestetter Seite. In 
Folge dessen sahen auch dieser Gästespieler und 
Akgün überraschend die rote Karte. Mit Sicherheit 
hätte es in dieser Situation auch mit dem gelben 

Karton für beide belassen werden können, vor 
allem da es sich quasi um die letzte Aktion des 
Spiels handelte und sich die Gemüter doch sehr 
schnell wieder beruhigt hatten. Also blieb es 
letztlich beim knappen Heimsieg für den SVJ. 

Unterm Strich ein verdienter, aber hart erkämpfter 
Heimsieg. Die Gäste stellten ihre Qualität und 
zwar immer wieder unter Beweis, doch 
weitgehend stand die SVJ-Defensive recht sicher, 
selbst in den größten Drangphasen des Gegners. 
Die frühe rote Karte für die Gäste spielte mit 
Sicherheit ebenso eine Rolle, veränderte sie doch 
die komplette Statik des Spiels, da die Gäste in der 
Folge umstellen und defensiver agieren mussten. 
Dennoch blieben sie brandgefährlich, allerdings 
sollte der SVJ an diesem Tag auch das "Spielglück" 
auf seiner Seite haben. Der schnelle Ausgleich und 
der Wille nicht nachzulassen, sowie eine 
geschlossene Mannschaftsleistung brachten an 
diesem Abend die wichtigen drei Punkte für den 
SVJ. Wir möchten nun gerne eine Wiederholung 
im Spiel gegen den FC Schönau sehen… 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Weitere Bilder sowie Videos von den Toren gibt es unter 
www.suedkurier.de/regionalsport/bezirksliga-hochrhein 



 

 

1. MANNSCHAFT – AKTUELLES 

Michele Masi verlässt den SV  
Jestetten im Sommer 
Unser Cheftrainer der 1. Mannschaft Michele Masi 
beendet seine insgesamt 10-jährige Tätigkeit beim 

SVJ zum Saisonende und 
übernimmt das Traineramt beim 
Landesligisten FC Erzingen. Wir 
befinden uns bereits in 
Gesprächen, um die Nachfolge 

für Michele frühzeitig zu klären und in die Planung 
für die kommende Saison einzusteigen. 

An dieser Stelle möchten wir uns bei dir, lieber 
Michele, für deine geleistete Arbeit und dein 
Engagement beim SVJ bedanken und hoffen 
gleichzeitig, dass du zusammen mit der 
Mannschaft zum Abschluss den Klassenerhalt in 
der Bezirksliga schaffst... 

Die Vorstandschaft 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

DER SVJ AUF SOCIAL MEDIA 

Alle wichtigen Infos und News rund 
um Verein und exklusive Einblicke 
ins Vereinsleben erhaltet ihr rund 

um die Uhr auf unseren  
Social-Media-Kanälen  

Facebook und Instagram 
 

 

 
@svjestetten 

Abonniert unseren Kanal  
und lasst ein Like da! 

#HoppDieRote  
#SVJimWorldWideWeb 



 

 

   



 

 

1 
Yannic Frey 
Alter: 34 Jahre 
Einsätze: 10 

99 
Leo Weißenberger 
Alter: 21 Jahre 
Einsätze: 5 

19 
Till Kemmerling 
Alter: 22 Jahre 
Einsätze: 2    

6 
Fabio Bleise  
Alter: 21 Jahre 
Einsätze: 1 

16 
Daniel Schröter 
Alter: 32 Jahre 
Einsätze: 7 1 Tor 

9 
Yannic Rüd 
Alter: 23 Jahre 
Einsätze: 14 1 Tor 

17 
Marco Lohr   
Alter: 37 Jahre 
Einsätze: 11 4 Tore
  

14 
Luca Azzato    
Alter: 18 Jahre 
Einsätze: 11  

4 
Nico Schaaf     
Alter: 20 Jahre 
Einsätze: 12 

45 
Ivica Simonovski    
Alter: 36 Jahre 
Einsätze: 5 1 Tor
  

7 
Stefano Fornino    
Alter: 26 Jahre 
Einsätze: 12 2 Tore
  

22 
Artur Kirschmann    
Alter: 24 Jahre 
Einsätze: 12 1 Tor
   

11 
Mustafa Akgün    
Alter: 31 Jahre 
Einsätze: 13 5 Tore
  

15 
Cristian Boscarino    
Alter: 25 Jahre 
Einsätze: 12 
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3 
Rinor Halimi    
Alter: 29 
Einsätze: 1 

2 
Marc Russ    
Alter: 26 Jahre 
Einsätze: 0  

10 (& Co-Trainer) 
Pascale Moog    
Alter: 36 Jahre 
Einsätze: 14 4 Tore
  

13 
Raffaele Ponzo    
Alter: 26 Jahre 
Einsätze: 12 2 Tore
  

5 
Nicolai D’Effremo    
Alter: 30 Jahre 
Einsätze: 9 

12 
Nico Husz    
Alter: 24 Jahre  
Einsätze: 9 

18 
Martin Rangnau    
Alter: 28 Jahre 
Einsätze: 4 
   

Cheftrainer 
Michele Masi    
Alter: 49 Jahre 
Seit Mai 2020 im Amt 
 

Co-Trainer 
Patrick Furlani    
Alter: 35 Jahre 
Fitness- und Athletikcoach 
 

8 
Robin Kübler    
Alter: 28 Jahre 
Einsätze: 12 
   

20 
Dirok Yilmaz  
Alter: 25 Jahre 
Einsätze: 1 

21 
Francesco Arena    
Alter: 35 Jahre 
Einsätze: 12  

23 
Ismael Bachmann    
Alter: 30 Jahre  
Einsätze: 2 
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RANDNOTIZEN 

Weihnachtsmarkt für Barcelona 
Am 17.12.22 findet in Jestetten ein Weihnachts-
markt bei der "Schule an der Rheinschleife" statt. 
Mit dabei sein mit einem Stand wird auch unsere 
1. Mannschaft. Die Gäste sollen mit Glühwein und 
kleineren Speisen kulinarisch verwöhnt werden. 
Der Erlös der Aktion soll in die Finanzierung des 
geplanten Trainingslagers während der Winter-
vorbereitung fließen. Notieren Sie sich den Ter-
min, schauen Sie vorbei und unterstützen Sie un-
sere Jungs bei Genuss eines leckeren Heißge-
tränks… 

Herzlichen Glückwunsch an Anna 
und Marco Lohr  

Wie bereits in der vergangenen Woche berichtet, 
heiratete Marco Lohr seine Freundin Anna zeit-
gleich zum Anpfiff unserer Partie gegen den VfR 
Bad Bellingen. Leider konnte die Mannschaft also 
nicht dabei sein, dennoch wurde sie und der ge-
samte Verein würdig durch Vorstand Michael 
"Lerby" Mülhaupt vertreten. Dieser gratulierte 
dem frischvermählten Paar unmittelbar nach der 
Trauung und überreichte Geschenke der Mann-
schaft und des Vereins. Auch wir sagen nochmals 
hochoffiziell Herzlichen Glückwunsch und alles er-
denklich Gute für den gemeinsamen Lebensweg 
Anna und Marco!  

Sperre noch ungewiss 

Etwas getrübt wurde der Heimsieg letzte Woche 
durch den übertriebenen Schlussakkord als ein 
Gästespieler und Mustafa Akgün jeweils direkt rot 
sahen. Im Nachhinein eine etwas überzogene Ent-
scheidung des Unparteiischen auf beiden Seiten. 
Für heute ist dies zu verschmerzen, da Mustafa 

beim heutigen Spiel ohnehin aus privaten Grün-
den gefehlt hätte. Allerdings ist wohl mit etwas 
mehr als einem Spiel Sperre zu rechnen, auch 
wenn der "Bestrafte" bis heute beteuert weder 
handgreiflich und beleidigend geworden zu sein. 
Leider hatte der Schiedsrichter dies anders inter-
pretiert… 

Zitat der Woche 

"Hier in der Manege, im Khalifa Stadium. Aber an-
ders als im Zirkus, sitzen die Clowns hier auf der 
Tribüne." - Christian Straßburger (Kommentator 
"Magenta-TV") über FIFA-Boss Gianni Infantino, 
als dieser bei einer Übertragung ins Bild gerückt 
wird. 

Ausgeglichener geht es kaum 
Diese Statistik nennt man dann wohl ausgegli-
chen. Seit 2008 sind 15 Duelle mit dem heutigen 
Gegner FC Schönau gelistet und beide Teams wei-
sen jeweils 6 Siege, 6 Niederlagen und 3 Remis 
auf. Nur das Torverhältnis 31:33 aus Sicht des SVJ 
spricht dabei hauchdünn für die Gäste. Natürlich 
kann es für heute nur ein Ziel geben und im 16 
Duell (seit 2008) soll der 7 Sieg für den SVJ hinzu-
kommen. Dafür wird die Mannschaft im letzten 
Spiel des Jahres nochmals alles investieren und 
hofft dabei natürlich auf ihre Unterstützung… 

 

 

  



 

 

DER SVJ GRATULIERT 

SVJ-Urgestein Ernst „Sammy“ 
Abend und seine Karin feierten  
unlängst Diamantene Hochzeit 
Ernst Abend, den alle nur «Sammy» nennen, ist 
aus dem SV Jestetten nicht wegzudenken. Was er 
als Fußballer, langjähriges Mitglied und auch als 
Funktionär und Trainer für diesen Verein geleistet 
hat, ist nicht nur einmalig, sondern auch beispiel-
haft. Bis heute ist «Sammy» gern gesehener 
Stammgast im Seestadion. Am vergangenen 
Samstag (26.11.) gab es im Hause Abend Grund zu 
feiern: Auf den Tag genau vor 60 (!) Jahren ging 
«Sami» mit seiner Karin den Bund der Ehe ein. 
SVJ-Schriftführer Pascale Moog überbrachte dem 
Jubiläumspaar die Glückwünsche des gesamten 
Vereins und der Vorstandschaft mitsamt einem 
Präsent. Auch an dieser Stelle möchten wir euch, 
lieber «Sami» und liebe Karin, nochmals herzlich 
zu diesem Freudentag gratulieren. Auf viele wei-
tere schöne gemeinsame Stunden! 

SVJ-Ehrenmitglied Kurt Steinbeißer 
blickt auf 90 Lebensjahre zurück  
Text: Heinz-Dieter Metzger 

Als in den 1950er-Jahren das Kraftwerk Rheinau 
gebaut wurde, kamen viele Handwerker nach Jes-
tetten, um im Kraftwerk zu arbeiten. So auch 1955 
Kurt Steinbeißer aus dem bayrischen Ruhpolding. 
Er war Zimmermann, der im Kraftwerk gebraucht 
wurde. Er schloss sich alsbald dem SVJ an, wo er 
mit der bekannten Verteidigung um Max Weiss 
und Johann «Schang» Hirsiger die gegnerischen 
Stürmer ein ums andere Mal zur Verzweiflung 
brachte. Er spielte lange Jahre für die 2. Mann-
schaft und bei den Senioren, und wurde für seine 
Verdienste zum Ehrenmitglied ernannt. Im Jahre 

1957 heiratete er seine Agnes, mit der am 25. No-
vember bei guter  Gesundheit seinen 90. Geburts-
tag feiern konnte. Die «Urveteranen» um Ernst 
«Sammy» Abend, Roland «Schöggi» Steinl und 
Heinz-Dieter Metzger «Metz», sowie die Vor-
standschaft gratulierten und überreichten ein Prä-
sent. Auch die beiden Söhne Werner und André 
sind dem Verein verbunden und regelmäßig bei 
den Heimspielen anzutreffen.  

 

 

  

 

Meisterfoto der 2. Mannschaft in der Saison 1964/65. 
Ganz rechts stehend: Kurt Steinbeißer.  



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

2. MANNSCHAFT 

„Zwoide“ punktet zum Abschluss 
nochmals dreifach und blickt auf 
eine gelungene Hinrunde zurück 
Am letzten Sonntag verabschiedete sich unsere 
„Zwoide“ mit einem überzeugenden Dreier in die 
Winterpause. Im Heimspiel gegen den Aufsteiger 
FC Weizen 2 gelang ein zu keiner Zeit gefährdeter 
4:0-Sieg mit Toren von Nagip Bujupi (2), Pietro 
Fornino und Yannick Kübler. Durch die drei Punkte 
zum Vorrunden-Abschluss festigt unsere „Zweite“ 
ihre Verfolger-Position im oberen Tabellenmittel-
feld auf Platz 5. 

Wer hätte gedacht, dass sich die Erfolgsserie der 
vergangenen Saison, als sich das Team bis zum 
Schluss auf Platz 4 behauptete, auch in dieser 
Spielzeit so nahtlos fortsetzt?! Den Verantwortli-
chen und Trainer Patrizio de Feo und Betreuer 
Nico Holzscheiter sowie dem ganzen Team gilt es 
für diese sehr gute Leistung zu gratulieren.  

Getrübt wird die ansonsten durchweg positive 
Zwischenbilanz einzig durch die beiden Derby-
Niederlagen gegen FC Dettighofen. Der Lokal-
kampf gegen die SG Lottstetten-Altenburg ging 
dagegen souverän mit 5:0 gewonnen! 

An dieser Stelle möchten wir uns bei allen Zu-
schauern, Gönnern, sowie Freunden unserer 
„Zweiten“ für ihre Unterstützung bedanken. Ohne 
euren Support stünden wir nicht da, wo wir jetzt 
stehen. Wir hoffen, euch auch im nächsten Jahr im 
Seestadion wiederzusehen und wünschen euch 
bis dahin eine frohe Weihnachtszeit und einen gu-
ten Rutsch ins neue Jahr. Hopp die Rotä!  

Für die «Zwoide  
Michael «Miggi» Horvath  

TABELLE KREISLIGA B 

  Sp. Tore Pkt. 
1 SV Eggingen    14 67:7 42 
2 SV Berau 15 41:17 37 
3 FC Erzingen 2 15 34:31 26 
4 FC Dettighofen  13 45:28 25 
5 SV JESTETTEN 2 14 40:26 25 
6 SC Lauchringen (A) 14 23:21 24 
7 SG Bettmaringen  15 23:23 22 
8 SG Lott.-Altenburg 15 36:40 22 
9 SV Dillendorf 15 39:58 15 
10 SV Rheintal 2 (N) 13 24:33 14 
11 FC RW Weilheim 2 15 21:39 14 
12 FC Weizen 2 (N) 14 16:35 10 
13 FC Hochrhein 2 15 20:41 10 
14 AGS Lauchringen  15 18:48 7 

 

 

 

 

 

 

 

  

Der SV Jestetten und der Förderverein bedan-
ken sich bei den Inserenten der Stadionzeitung! 



 

 

 

 

 

 
 

  



 

 

JUGENDABTEILUNG 

Wohl verdiente Winterpause!  

Nach dem morgigen Pokal-Viertelfinale un-
serer A-Junioren in Zell i.W. befinden sich alle 
SVJ-Junioren in der Winterpause. Zeit, zu-
rückzuschauen und Danke zu sagen. 

Noch einmal volle Konzentration: Auf unsere A-
Junioren der SG Jestetter Zipfel wartet am 
morgigen Sonntag mit dem Bezirkspokal-
Viertelfinale bei der SG Zell ein letztes Highlight 
vor der Winterpause. Die Jungs um das Trainer-
Duo Moritz Görz und Adthe Prapashtica sind 
gewillt, ins Halbfinale vorzustossen und sich damit 
das Ticket für den Verbandspokal in der nächsten 
Saison zu sichern. Wir sind gespannt, ob ihnen 
dieser Schritt gelingt, und drücken auf jeden Fall 
die Daumen! 

Alle anderen Teams haben sich in die Winterpause 
verabschiedet. Vereinzelt stehen noch Testspiele 
und ab Januar auch die ersten Hallenturniere an.  

Ein guter Zeitpunkt also, kurz auf die vergangene 
Hinrunde zurückzublicken: Die A-Junioren 
stecken zwar weiter im Abstiegskampf, haben sich 
aber zuletzt durch Leistungssteigerungen ein 
kleines Polster verschafft. Unter schwierigen 
Voraussetzungen, da einigen Spieler-Abgängen 
startete unsere B-Jugend. Sie schlägt sich wacker 
und hat immerhin schon zwei Siege und ein Remis 
einfahren können. Etwas hinter den Erwartungen 
zurück bleiben unsere C-Junioren. Immer wieder 
von knappen und unglücklichen Niederlagen 
zurückgeworfen, findet sich das Team zurzeit im 
hinteren Tabellenmittelfeld wieder, wird in der 
Rückrunde aber gewillt sein, weiter Boden gut zu 
machen. Die Erwartungen hingegen vollständig 
erfüllt haben die D-Junioren, die anders als die 

höheren Altersklassen (A bis C) noch unter 
Eigenregie laufen. Mit drei Punkten Abstand 
hinter Leader Eggingen ist in der Rückrunde noch 
alles drin, was einen möglichen Aufstieg in die 
Bezirksliga angeht. Bei den E1-Junioren gab es 
zudem eine Herbstmeisterschaft zu feiern. 

An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an alle 
Juniorentrainer, die einen großen Teil ihrer Freizeit 
unentgeltlich zur Verfügung stellen. Es ist wirklich 
keine Selbstverständlichkeit, diese unverzichtbare, 
ehrenamtliche Tätigkeit auszufüllen. 

Danke auch an alle Gönner, Unterstützer und 
Freunde, die unsere Jugendarbeit und damit die 
Zukunft unseres Vereins nachhaltig unterstützen. 

Zuletzt noch ein kurzer Hinweis in eigener Sache. 
Für die Jugendabteilung steht bereits kurz nach 
dem Jahreswechsel das nächste Highlight an: Vom 
20.-22. Januar 2023 findet in der Realschulhalle 
der Café Central Hallencup mit attraktivem 
Teilnehmerfeld statt. Wir freuen uns auf viele 
Besucher und attraktiven Budenzauber! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  



 

 

IN EIGENER SACHE 

Alle Jahre wieder…  

Das Jahr 2022 neigt sich bereits wieder dem Ende 
zu und heute halten Sie die bereits achte Ausgabe 
von "Rot-Weiß" aus der Saison 22/23 in den Hän-
den. Wie immer zum Jahresende ist es daher Zeit 
Danke zu sagen. Danke an alle Fans, Sponsoren 
und Gönner des SVJ, welche die Veröffentlichung 
dieser Stadionzeitung überhaupt möglich ma-
chen. Danke an Sie, liebe Leser, denn wenn kein 
Interesse an diesem kleinen Magazin bestünde, 
könnten wir uns die Mühen auch sparen ���� Und 
natürlich ein riesiges Dankeschön an alle Redakti-
onsmitglieder, die diesem Heft Ausgabe für Aus-
gabe seinen Inhalt liefern.  

Wie bereits erwähnt, liegt kein einfaches Halbjahr 
hinter uns. Eigentlich auch kein einfaches Jahr. 
Zwar wurde in der Rückrunde der vergangenen 
Saison der Klassenerhalt souverän erreicht, aller-
dings wurde eine bessere Endplatzierung durch 
eine wahre Flut an Unentschieden verhindert. In 
die neue Saison hat unsere "Erste" leider nur sehr 
schleppend gefunden. Die Gründe hierfür sind 
ebenfalls bereits öfter genannt und diskutiert wor-
den und dennoch zeigen die letzten Auftritte des 
Teams, dass die Mannschaft weit davon entfernt 
ist "tot" zu sein. Ganz im Gegenteil, gerade in den 
letzten Heim- und Auswärtsspielen hat man be-
wiesen, dass man qualitativ sicherlich besser ste-
hen könnte, als es aktuell der Fall ist. Um das aber 
auch zu beweisen braucht es nun einmal Punkte. 
Drei weitere sollen heute zum Jahresabschluss ge-
gen den FC Schönau möglichst noch hinzukom-
men, sodass man im neuen Jahr, nach einer (hof-
fentlich) besseren Vorbereitung, weitere Punkte 
sammeln kann. Der Dank der Mannschaft geht na-
türlich an die treuen Fans, die sie auch in dieser 
schwierigen Lage stets voll und ganz unterstützen. 

Zum Abschluss möchte man auch euch nochmal 
ein kleines Vorweihnachtsgeschenk bereiten. 

Sehr positiv zu bewerten ist hingegen die Entwick-
lung unserer "Zweiten", die sich bereits in der 
Winterpause befindet und die Vorrunde auf ei-
nem guten 5. Tabellenplatz abgeschlossen hat. 
Nach Platz 3 im Vorjahr überzeugt unsere Reserve 
auch in dieser Saison mit guten Ergebnissen und 
hält sich als 2. Mannschaft mehr als wacker. Wir 
hoffen auf eine Fortsetzung dieser Entwicklung 
auch im nächsten Jahr.  

Es bleibt mir nun noch Ihnen eine schöne, erhol-
same und besinnliche Weihnachtszeit und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr zu wünschen. Wir wol-
len heute nochmals von allen höchste Einsatzbe-
reitschaft sehen und hören, dann freuen wir uns 
auf die wohlverdiente Winterpause. Noch mehr 
freuen wir uns, Sie dann im kommenden Jahr wie-
der hier im Seestadion begrüßen zu dürfen. 

Mit sportlichen Grüßen 

 

 

 
Yannic Frey   
Chefredaktion «Rot-Weiß» 
Aktivspieler 1. Mannschaft 

 

 

 

 

 

Der SV Jestetten wünscht allen 
Mitgliedern, Fans, Gönnern, 

Sponsoren und Freunden eine  
besinnliche Weihnachtszeit und  

einen guten Rutsch ins neue Jahr! 

Auf ein Wiedersehen im Seestadion… 



 

 

 

  



 

 

 

 

 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 
 
 
 
 

 

 

 

 

HIER KÖNNTE IHRE WERBUNG STEHEN! 
Ihre Kontaktdaten: 

Firma: 
Ansprechpartner: 
Tel.: 
E-Mail:  

Abzugeben bei Roland Heinemann (Förderverein SV Jestetten) 
foerderverein@sv-jestetten.de  
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